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Technische Daten MM 4-800 L 


Gesamtlänge (Ausleger eingefahren) mm * 8000 
Höhe (ohne Schutzbügel) mm 1900 
(mit Schutzbügel) mm 2550 
Breite (mit einer Steuerkabine) mm 1880 
(mit zwei Steuerkabinen) mm 1960 
max. erreichbare Höhe 
(Ausleger und Hammer ausgefahren) 
Meißellänge 600 mm mm 6150 
900 mm mm 6500 

max. erreichbare Tiefe unter Sohle ; 

Meißellänge 600 mm mm 1750 

900 mm mm 2000 
max. erreichbare Breite aus dem Stand 

Meißellänge 600 mm mm 7040 

900 mm mm 7200 

Gewichte 

Gesamtgewicht mit Antriebsmotor 

(ohne Öl) kg 16000 

Einzelgewichte siehe „Transporteinheiten” 

Hydraulischer Schlaghammer 

Typ 
Krupp HM 600 Krupp HM 800 Krupp HM 900 

Einzeischilagarbeit J 2960 1570/3140 1800/3850 

Schlagzahl min’! 400 900/450 300/450 

Öldurchfluß min 70-90 120 600/900 

Betriebsdruck bar 140 180 150/180 

Gewicht kg 550 900 000 

Hammertasche 

Vorschub des Hammers mm 500 

Kippwinkel Grad 90 

Schwenkwinkel Grad 2x41 

Ausleger 

Teleskop-Hub mm 1000 

Drehwinkel Grad 2x 180 

Hubbereich Grad +41/-11 

Schwenkbereich Grad 2x28 

Fahrwerk (Baugröße B 4) 

Antriebsmotor Typ Axialkolben 
Fabrikat Linde-Güldner 
Betriebsdruck bar 150 

Getriebe Typ Stirnrad- 

Planeten 
Fabrikat Puls 
Leistung mkp 3500 
Haltebremse Typ hydraulisch 
geiüftete 
Lamellen- 
bremse 

Breite des Fahrwerks mm 1800 

Breite der Kette mm 400 

{Dreisteg-Bodenplatte) 

Anzahl der Kettenglieder Stück 40 

Achsabstand der Kettenräder mm 2415 

Fahrgeschwindigkeit mis 0,22 

spez. Bodendruck daN/cm? 8,5 

Hydraulische Anlage 

Axialkoiben-Doppelpumpe für 

den Fahrwerksbeirieb, 

Axialkolbenpumpe für die 

Arbeitshydraulik, ausgelegt 

für den Betrieb mit HSC- 

Flüssigkeiten 

Elektrischer Antriebsmotor kW 90 

Ölbehälter I 850 

Betriebsdruck 
im Fahrwerkskreislauf bar 150 
in der Arbeitshydraulik bar 180 

Förderstrom i 
im Fahrwerkskreislauf min 2x60 
in der Arbeitshydraulik l/min 155 
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Mann-Zeit-Diagramm des Arbeitsablaufes in der 
Ost-West-Verbindung 


In dem Mann-Zeit-Diagramm werden folgende Zeiten für 
Nebenarbeiten ausgewiesen: 


16,57 - 17,02 Uhr: 2 Mann Freikratzen der Sohle 
17,10 - 17,14 Uhr: 1 Mann Freikratzen der Sohle 


Legende: 

Schlüssel-Nr. Tätigkeiten 
1 Lösen Kohle und Nebengestein 
2 Wegfüllen 
3 Ausbauhilfe an- und abbauen 
4 Vorpfändschienen vorschieben 
5 Kappen montieren und auflegen 
6 Kappen verziehen 
T Kappen einrichten 

8 Kappen verbolzen 
9 Stempel stellen 

10 | Stempel verziehen 

11 Stempel verbolzen 

16 Transport 

17 Nebenarbeiten 


19 Arbeitsablaufbedingtes Warten 
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Mann-Zeit-Diagramme des Arbeitsablaufes in der 
Banädstrecke Ma-4 


In den Mann-Zeit-Diagrammen werden folgende Zeiten für 
Störungen ausgewiesen: 


1.2.1984 7.36 - 8.02 2 Mann Stall verbauen 
7.36 - 7.46 1 Mann Stall verbauen 
7.52 - 8,02 1 Mann Stall verbauen 


6.2.1984 11.48 - 11.59 3 Mann, Noe-Stempel defekt 


Es fallen folgende Nebenarbeiten an: 


17.2.1984 6.03 - 6.22 2 Mann Blasrohr einbauen 
6.05 - 6.22 1 Mann Blasrohr einbauen, 
7.30 - 7.34 2 Mann Kappschuhe anbringen 
7.34 - 7.36 3 Mann VW-Kappe einbauen 
9,50 - 9,53 2 Mann Kappschuhe anbringen 
9,53 - 9,55 3 Mann VW-Kappe einbauen 
1 


9,55 - 10,09 Mann Sauberladen mit SNM 
6.2.1984 11.45 - 11.48 3 Mann 1 Noe-Stempel stellen 
11.59 - 12.00 3 Mann i Noe-Stempel stellen 


712.00 - 12.09 3 Mann Schiene lösen und 
einbauen j 


13.12 - 13.15 2 Mann Kappschuhe anbringen 


13.17 - 13.29 1-2 Mann Vorbauhaken an- und 
abbauen 


13.29 - 13.31 3 Mann VW-Kappe einbauen 
13.31 -— 13.39 1 Mann Säubern mit Ripper 
14.27 - 14.33 1-3 Mann 1 Noe-Stempel stellen 
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Legende 


Schlüssel-Nr. Tätigkeiten 


Lösen Kohle und Nebengestein 


4 
3 Ausbauhilfe an- und abbauen 

4 Vorpfändschienen vorschieben 

5 Kappen montieren und auflegen 

6 Kappen verziehen 

7 Kappen einrichten 

8 Kappen verbolzen 

9 Stempel stellen 
10 Stempel verziehen 

17 Stempel verbolzen 
16 Transport 
17 :  Nebenarbeiten 

18 Stillstand, Störung und Störung 

beseitigen 


19 Arbeitsablaufbedingtes Warten 
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Mann-Zeit-Diagramme des Arbeitsablaufes in der 
Bandstrecke Z 8-4 


In den Mann-Zeit-Diagrammen werden folgende Zeiten 
für Störungen ausgewiesen! 


30.12.1983 17.40 - 17.45 1 Mann zerkleinert Brocken 
mit SNM 


1748 = 17.32 1 Mann zerkleinert Brocken 
mit SNM 


18.00 - 18.20 3 Mann Förderer steht, Aus- 
packen Streb 


19.31 - 19.41 3 Mann Förderer steht 
20.26 - 20.36 3 Mann Auspacken Streb 


21.12.1983 14.20 - 14.44 80 I Hydrauliköl auffüllen | 
16.20 - 17.42 Förderer steht. 


Legende 
Schlüssel-Nr. Tätigkeiten | 
1 Lösen Kohle und Nebengestein | 
2 Wegfüllen i 
a Ausbauhilfe an- und abbauen 
4 Vorpfändschienen vorschieben 
5 Kappen montieren und auflegen 
6 Kappen verziehen 
7 Kappen einrichten 
8 Kappen verbolzen | 
9 Stempel stellen 
10 Stempel verziehen H 
11 Stempel verbolzen 
12 Auf- und Abrüsten, Bohren 
13 Bohren in der Kohle 
14 Laden und Besetzen 
15 Absperren, Sprengen, Warten 
16 Transport 
Tr Nebenarbeiten 
18 Stillstand, Störung und Störung 
beseitigen 
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Bestimmung der Zeitaufwände für die Hauptarbeits- 
vorgänge in der Bandstrecke 2 8-4 


Während der Anlaufphase des Strebes Z 8-4 wurden im 
Ort der Bandstrecke vermehrt Betriebsstudien ange- 
fertigt, bis gleichbleibende Auffahrungsleistungen 
erreicht wurden. 

' Aus diesen Unterlagen wurden zur Bestimmung der Ar- 
beitsaufwände willkürlich 6 Arbeitszyklen zur Er- 
stellung von je 1,6 m Strecke herausgesucht, 
Der Arbeitsaufwand wurde in M'! bestimmt, wobei tat- 
sächliche Zyklen ausgewertet wurden. So sind an der 
Erstellung der Arbeitsleistung in 4 von 6 Fällen hin- 
tereinander 2 Ortsbelegschaften beteiligt. 


Für die Zykluszeit wurden die Zeiten für die Fahrung, 
gesetzliche Pausen, Arbeitsvorbereitung und gef. 
Schichtüberschneidung nicht berücksichtigt. Während 
der Schichtüberschneidung befinden sich 2 Drittel 

vor Ort, wobei das eine Drittel mit Säuberungsarbeiten 
beschäftigt ist. Jeder Zyklus beginnt mit dem Vorbe- 


reiten des Bohrens und endet vor dem nächsten Bohren. 
Die angegebenen Zeiten 5.00, 10.00 und 15.00 Uhr be- 
ziehen sich auf den jeweiligen Schichtbeginn des 
Drittels. 

Im einzelnen wurden folgende Zyklen ausgewertet: 
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1. Zyklus 


27.12.1983, von 9,34 Aufrüsten Bohren 
5.00 Uhr bis 14.47 Matten einbringen 


2. Zyklus 


28.12.1983, von 16.03 Aufrüsten Bohren 
10.00 und bis 20.25 Haufwerk laden 
15.00 Uhr 


3, Zyklus 


29.,12,.1983, von 12.37 Aufrüsten Bohren 
10.00 und bis 17.05 Haken lösen 
15.00 Uhr 


4. Zyklus 


29.12.1983, von 17.07 Aufrüsten Bohren 
15.00 Uhr bis 22,10 Stempel verbolzen 


5. Zyklus 

30.12.1983 von 11.22 Aufrüsten Bohren 
10.00 und bis 15.45 Hobel im Ort 
15.00 Uhr 


6. Zyklus 


30.12.1983 von 16.44 Aufrüsten Bohren 
15.00 Uhr bis 20.26 Stempel verbolzen 
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Flächenermittlung der Sektoren von der Zeichnung des 
Ausbaubogens BnC 18 und die Umrechnung auf tatsäch- 
liche Größen 


Die Höhe des Ausbaubogens BnC 18, wie er in der Ost- 
West-Verbindung eingebaut wird, beträgt 4,10 m. Um die 
Höhe des Ausbruchsauerschnittes zu erhalten, müssen zu- 
sätzlich 0,14 m für die Profilhöhe des Ausbaubogens 

und 0,1 m für den Verzug berücksichtigt werden, 

Das ergibt eine Ausbruchshöhe von 4,5 m bei einer Ge- 
nauigkeit von 0,1 m. 


Die waagerechte Trennungslinie zwischen den Scktoren 
3 und 4 soll etwas oberhalb der Mitte verlaufen, wes- 
halb für die Sektoren i bis 3 eine Höhe von 2,25 m ge- 
wählt wurde. Dieses entspricht in der Zeichnung 9 cm. 


Die trapezförmige Fläche der Sektoren 1 bis 3 soll in 
drei gleichgroße Abschnitte unterteilt sein. 


Die Flächenermittlung erfolgte durch Planimetrieren 

der in Anlage 15 gekennzeichneten Sektoren, deren Begren- 
zung der Außenkante des dort gezeichneten Ausbaubogens 
entspricht. Die gemessenen Flächen werden ins Verhält- 
nis gesetzt, wobei die Gesamtfläche des Ausbaubogens 

in der Zeichnung dem Ausbruchsquerschnitt gleichzusetzen 
ist. Es wurden die Gesamtfläche, die Summe der Sektoren 
1, 2 und 3 und der Sektor 4 gemessen. Zur Verbesserung 
der Genauigkeit wurden die Flächen 4 x mit dem Plani- 
meter umfahren. Es ergeben sich folgende Werte des Pla- 
nimeters, die auf die tatsächlichen Werschnitte umge- 
rechnet wurden: 


Planimeter- Quersghnitt 

ablesung [m</ 
Ausbruchsquerschnitt 1293 21425 
Sektoren 1 +2 +3 8,33 13,64 


Sektor 4 4,64 7,59 
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Die Flächen der Sektoren 1, 2 und 3 sind nach Defi- 
nition gleich groß. Es gilt: 
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Lösezeiten in den Sektoren und Anzahl der Schwenkvor- 
gänge zwischen den Sektoren in der Ost-West-Verbindung 


Lösezeit Schwenken Lösezeit Schwenken 
[min/ [Anzahl/ /min/ [Anzahl) 
Sektor 1 13,5 22 1732 18, 
Sektor 2 10,8 14 16,0 14 
Sektor 3 Tel 12 4,9 8 


Sektor 4 10,2 18 18,0 19 
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Flächenermittlung der Sektoren auf der Zeichnung des 
Ausbaubogens BnB 18 und die Umrechnung auf tatsächliche 
Größen 


Die Höhe des Ausbaubogens BnB 18 beträgt 4,25 m, wo- 
raus sich durch Addition von 0,14 m für die Profil- 
höhe und 0,1 m für den Verzug 4,49 m für die Aus- 
bruchshöhe ergibt. Für die Höhe des Ausbruchsquer- 
schnittes wurde 4,5 m gewählt. 

Aus dem Betriebspunktri3 ist die Flözmächtigkeit von 
2,9 m ablesbar, woraus sich die Höhe des Nebenge- 
steins zu 1,6 m errechnet. Die waagerechte Untertei- 
lung zwischen den Sektoren 1 und 2 sowie 3 und 4 
soll diese Höhe halbieren, 


Die Flächenermittlung erfolgte durch Planimetrieren 

der in Anlage 18 gekennzeichneten Sektoren. Die Be- 
grenzung dieser entspricht der Außenkante des dort 
gezeichneten Ausbaubogens, Die Gesamtfläche des Ausbau- 
bogens der Zeichnung entspricht dem Ausbruchsquer- 
schnitt. Es wurden der Ausbruchsquerschnitt, die Flöz- 
fläche, die Sektoren 1,2,5 und 4 sowie der Nebenge- 
steinsquerschnitt als Summe der Sektoren 1 bis 4 ge- 
messen. Zur Verbesserung der Genauigkeit wurden die 
Flächen mit dem Planimeter 4 x umfahren, Es ergeben sich 
folgende Werte des Planimeters, die auf die tatsächlichen 


‘ Querschnitte umgerechnet wurden? 


Planimeter- Querschnitt 

ablesung [m 
Ausbruchsquerschnitt 12,74 20,7 
Flözfläche 9,84 16,0 
Sektor 1 0,93 1,5 
Sektor 2 0,53 0,8 
Sektor 3 0,52 0,8 
Sektor 4 0,93 152 


Summe Sektoren 1 bis 4 2,9 47 


- 150 - 
Anlage 20 


Lösezeiten in den Sektoren und Anzahl der Schwenkvor- 
gänge zwischen den Sektoren in Ma-4 


7.2.1984 6.2.1984 
Lösezeit Schwenken Lösezeit Schwenken 
[min [Anzanı/ [min/ (Anzahl) 
Sektor 1 19,5 7 6,7 5 
Sektor 2 4,2 fi 1241 -6 
Sektor 3 R 5 15,3 11 
Sektor 4 541 5 11,0 6 
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Anlage 21 


Anlage 22 


Flächenermittlung der Sektoren auf der Zeichnung des 
Ausbaubogens BnC 18 und ihre Umrechnung auf tatsäch- 
liche Größen (Stempelsegmente ausgestellt) 


Die Höhe des Ausbaubogens BnC 18, wie er in der Band- 
strecke Z 8-4 eingebaut wird, beträgt 4,10 m. Um die 
Höhe des Ausbruchsquerschnittes zw erhalten, muß zu die- 
sem Wert 0,14 m für die Höhe des Ausbauprofiles und 

0,1 m für den Verzug hinzugerechnet werden, was 4,34 m 
ergibt. Bei einer geforderten Genamigkeit von 0,1 nm 

und einer Flözmächtigkeit einschließlich Bergeeinlage- 
rungen von 1,5 m ergibt sich eine Höhe des Nebengesteins 
von 2,8 m. Bei gleicher Höhe der Sektoren 1 und 2 bzw. 

3 und 4 sind diese 1,4 m hoch. 


Die Flächenermittlung erfolgte dureh Planimetrieren der 
in Anlage 21 gekennzeichneten Sektoren. Die Außenbegren- 
zung entspricht der Außenkante des dort gezeichneten 
Ausbaubogens. Die Gesamtfläche der Zeichnung entspricht 
dem Ausbruchsauerschnitt. Es wurden der Ausbruchsqauer- 
schnitt, die Flözfläche, die Sektoren 1, 2, 3 und 4 so- 
wie der Nebengesteinsquerschnitt zis Summe der Sektoren 
1 bis 4 gemessen. 

Zur Verbesserung der Genauigkeit wurden die Flächen 4 x 
mit dem Planimeter umfahren. Es emgeben sich folgende 
Werte des Planimeters, die auf die tatsächlichen Wer- 
schnitte umgerechnet wurden: 


Planimeter- Querschnitt 

ablesung [m2 
Ausbruchs- 
querschnitt 13,58 22,4 
Flözfläche 6,03 9,95 
Sektor 1,36 2,24 
Sektor 2 1,38 2,26 
Sektor 3 2,38 R 3,92 
Sektor 4 2,38 3492 


Summe der Sek- 
toren 1 - 4 1,53 12,40 


Lösezeiten in den Sektoren und Anzahl der Schwenkvorgänge zwischen den Sektoren in 2 8-4 


Abschlaglänge 713,2,194 - 1,8 m 14.2.1984 - 1,6 m 8.3.1984 - 1,5 bzw. 1,55 m 


Löse- Schwenken Löse- Schwenken Löse- Schwenken 
zeit zeit zeit 
/[min?  /[Anzahl/ [nin/  /[Anzahl/ [min/ [Anzahl/ 
Sektor 1 20,4 10 13,9 11 15,66 25 
Sektor 2 10,4 7 18,3 9 15,63 18 r 
Sektor 3 17,9 11. 14,9 8 10,34 17 S 
Sekter 4 7 7 8,3 6 1,03 9 1 
3 
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Die Löse- und Schwenkzeiten und die bei Berücksichti- 
gung des Nachfallpackens geänderten Sektorengrößen 
in Z 8-4 


Die Höhe der Sektoren 3 und 4 ergibt sich aus An- 
lage 22 zu 1,4 m. Da die Verengung des QWerschnittes 
innerhalb dieser Sektoren unerheblich sein soll, 
ergibt sich bei einem Nachfallpacken von 0,7 m Höhe 
dessen Fläche zu 3,92 m°. Es Be für den Rest 
der Sektoren 3 und 4 ebenfalls 3,92 m° * 


Es errechnet sich: 


Lösezeit Schwenkzeit 

[BY BY 
13.2.1984 
een 
(3 + 4) 9 0,9 
Rest (3 + 4)** 18 0,9 
14.2.1984 
Nachfallpacken | 
(3 + A yr+ TstT 0.7 


Rest (3 + 4)** 15,5 047 


Das Haufwerksvolumen, die Anzahl der Lösevorgänge und die Lösezeiten pro Lösevorgang 
in den einzelnen Sektoren (Nettolösezeiten) in Z 8-4 am 8.4.1984 


Ausbruchs- Abschlag- Ausbruchs- Anzahl der Netto- Lösezeit 
querschnitt länge volumen Lösevorgänge Lösezeit je Lösevorg. 
m] [17 [m?7 In] [BJ [B] 
Sektor 1 2,24 1,55 3,47 23 15,66 0,68 
Sektor 2 2,26 1,50 3,59 18 15,63 0,87 
Sektor 3 3,92 Br; 6,08 17 10,34 0,61 NT 
Sektor 4 3,92 1,50 5,88 9 7,01 0,78 . 
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Flächenermittlung der Streifen auf der Zeichnung des | 
Ausbaubogens BnC 18 in Anlage 27 und Berechnung der | 
tatsächlichen Größen: Streifenfläche, Streifenvolumen | 


Fläche Streifen- Streifen- Stütz- 
nach volumen fläche breite 


Zeichn. V, b b 


a BD ETC 


re een 


Streifen 1 7,26 9, 76 0,48 2,30 1,48 
Streifen 2 15,81 1,66 1,04 9443 1422 
Streifen 3 20,76 2,18 1,38 4,08 1:13 
Streifen 4 24,52 87 1,60 4,68 1597 
Streifen 5 27,32 2,86 1,79 503 1,08 
Streifen 6 29,34 3,08 1,92 5,43 1,06 
Streifen 7 31,43 ae 2,06 Se 1,04 
Streifen 8 32,82 3,4 2,13 5,98 

Summe 189,26 19,84 12,40 

Gesamtfläche Nebengestein: Ag = 12,40 m“ 
Abschlaglänge: 1, =» 1,60:m 
Ausbruchsvolumen Nebengestein: Vın » 9,84 m? 


Die Summe der Streifenvolumen ergibt sich zu: 


Anlage 29 


Beziehungen zwischen den Streifenlöseleistungen 


Die Löseleistung soll sich im Verhältnis der Stütz- 
breiten über die Fläche des Nebengesteins verteilen, 

Es ergeben sich für die drei Parameter Gesamtguerschnitt, 
Oberkalotte und unterer Teil des Nebengesteinsquer- 
schnittes folgende Streifenlöseleistungen: 


Anlage 29 
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Anlage 30 


Die Verteilung der gemessenen durchschnittlichen Löse- 
leistungen der Parameter auf die Streifen 1 - 8 


Durch Auswertung der in Anlage 29 aufgestellten For- 
meln werden die aus den Meßwerten bekannten Mittel- 
werte der Löseleistungen auf die Streifenvolunen ver- 
teilt. Es wird davon ausgegangen, daß durch Wichtung 
der Streifenlöseleistungen L\ cn mit dem Streifenvolu- 
men on eine mittlere Löseleistung für die betrachteten 
Streifen errechnet wird. Es wird die Summe aus dem 
Produkt der Streifenvolumen mit den Streifenlöselei- 
stungen gebildet und durch die Summe der Streifenvolumen 


geteilt, 

L]s(n-m) = durchschnittliche Löseleistung der be- 
trachteten Streifen 

L]51 bis 


Er 


Streifenlöseleistungen 


Ga bis Vn = Streifenvolumen 


Y„"Tısn R Va+ ee L]sn Le 252 Zu Yo Am ° Km? “anne " A, i I] sn 


L]s(n-m) * 

> Ven-m) 
L Isn a ? Var a Tenase F Yan "Ant ° 2 "re =) 
1S(n-m) Ne) 


I]S(n-m) Le 


V +V . + +V °x x . r "1Sn 
n "n+1 LK ov.n... m m-7 m-2 oe... x > 
5 
0 
aa > ra ur 
A ee, A (v - = "15m °% 
n Zn n+ Karl n+2 * Xn+2 n+3 a Im-1 v2) ı > 
b% 1 
Es gilt für den Gesamtquerschnitt der Streifen 1 bis 5: A 
er + 
Insc1-8) "2 Y(4-8) n 
v+x, (V (V2 + % (V, + x, (Ve + x (Ve + % (TV, +% + 13)))))) = "st 
Br Zi ii u U SE ZZ 
Nach Einsetzen errechnet sich für die Werte des Gesamtquerschnittes: 
20,2 + 19,84 | u 
= 9,28 


0,76 + 1,45 (1,66 + 1,23 (2,18 + 1,15 (2,57 + 1,07 (2,86 + 1,08 (3,08 + 1,06 (3,29 + 1,04 » 3,44)))))) 


Es ergibt sich für den Gesamtquerschnitt als Parameter 1194 = 9,28 m/h 


3 — 3 Ye x < j j a ® nr 
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Anlage 31 


Streifenlöseleistungen für die Parameter 
Gesamtauerschnitt Oberkalotte und unterer Teil des 
Nebengesteinsquerschnittes 


Entsprechend der Ableitung in Anlage 30 ergeben sich 
für die drei Parameter je eine Streifenlöseleistung 

I] cn für die Streifen 1 bis 8, Für die Oberkalotte 

sind die Werte Liss - L]ag» für den unteren Teil des 
Nebengesteinsauerschnittes die Werte 1104 - Lıs4 extra- 
poliert. Diese sind in der nachfolgenden Tabelle 


unterlegt. 
Stütz- Gesant- Oberkalotte unterer Teil 
breite auer- des Nebenge- 
b schnitt steinsquerschn. 
Iunst1-8) "is(1-8) I s(1-8) 
WM Gi ni Im’/n] 
Streifen 2,30 9,28 7,56 


Streifen 4,393 13,43 10,96 


Streifen 4,08 16,55 13,48 


oO OWN >» uDN - 
\n 
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Streifen 4,68 19,03 15,51 

Streifen 20,36 22,72 
Streifen 5,43 21,99 24,53 
Streifen 5,13 23,31 26,01 
Streifen 5,98 24,24 27,05 


Die Abhängigkeit der Lösezeit vom Nebengesteinsquerschnitt 


Gesamtquerschnitt Oberkalotte unterer Teil des 
Nebengesteinsauerschnittes 
Fläche Summen Löse- Summe d. Löse- Summe d. Löse- Summe d. 
2 a. Flächen zeit Lösezeiten zeit Lösezeiten zeit 'Lösezeiten 

Im MT (min/ (min/ [min/  /min/ [min/ [min 
Streifen 1 0,48 0,48 341 ER 4,0 4,0 2,8 2:8 
Streifen 2 1,04 1,52 4,6 1,7 37 9,1 4,2 6,9 
Streifen 5 4598 2,88 4,9 12,6 6,1 13,7 4,4 11,4 
Streifen 4 1,60 4,48 50 1747 6,2 21,9 4,3 1949 
Streifen 5 1,79 6,27 943 23,0 6,4 28,4 447 20,6 
Streifen 6 1,92 8,19 5,2 28,2 6,4 34,8 4,7 25,3 
Streifen 7 2,06 10,25 42 33,5 6,5 41,3 4,7 30,1 
Streifen 3 2.19 12,4 5,3 38,9 6,5 47,8 4,8 34,8 
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Füllungsgrade, Fahr-, Belade- und Entladezeiten in der Ost-West-Verbindung 
7.2.1984 , 6.2.1984 

Lade- FÜüll.- Anz. Vorf. Bela- Rückf. Ent- Füll.- Anz. Vorf, Bela- Rückf. Entla- 
“er grad Ladesp. den laden grad Ladesp. den den 

m/ [%/ BI BI BI DU [X Dr 27 BB DV 
1 230 S 0,39 0,57 0,24 0,25 
159 310 4 0,53 0,68 nad 9,18 
2 350 “ 0,77 0,52 0,353 0,39 150 2 0,12 0,23 0,19 0,30 1 
2,9 440 7 0,89 0,97 0,79 0,36 S 
5 1090 17 2,40 2,25 1567 9,2 450 6 1,07 1,42 1,36 0,62 33 
5'480 8 1,15 1,5% 192 98% 220 3 0,7% 0,49 .0,4 0,34 ' 
4 1150 23 23 6,41 3 u 710 11 1,68 1,61 1,521 0,54 
4,5 70 1 0,36 0,18 9,11 0,09 
5 910 16 2,89 2,66 2,39 1,60 
4,5 400 7 1,18 1533 923 0,43 
6 740 16 2,78 3,67 2,59 1,57 
Summe 4020 67 9,36 13,15 1,24 3,09 3650 62 10,382 11,59 9,19 5,49 
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Füllungsgrade und Wegfüllzeiten in der Banästrecke 2 8-4 


13.2.1984 14.2.1984 
Füllungs- Anzahl d. Vorfahren/ Rückfahren/ | Füllungs- Anzahl d. Vorfahren/ Rückfahren/ 
grad Ladevorg. Beladen Entladen grad ladevorg. Beladen Entladen 
[% [B!/ a: [7 [BY [BJ 
Kohle 1140 13 6,69 3,35 790 10 4,69 2,05 
Stein 2800 42 9,72 7,67 4460 70 92,75. 9,21 
= 
Stein u. | | 9 
Kohle 1910 30 9,53 5436 1040 15 6,29 2,73 er 
Wegfüllen 
bei Rücken 1840 26 7,01 61 
Summe 7690 17117 44,95 19,99 6290 95 23418 13,99 
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Auswertung von 43 Dritteln in 2 8-4 auf Störungszeiten 
Folgende Störungszeiten wurden in B' ermittelt: 


Maschinenbereich nachgeschalteter Bereich 
Datum Schicht Masch,. El. Hobel im Ort Stillstand Allgem. Sonstige 
Fördermittel Stromausfall 
a nt nn ME a a see ernennen Sinnen einer 
30.12.83 5.00 19 
10.00 22 28 
13500 44 40 
20.00 15 38 
29.12.83 5.00 18 8 10 14 
10.00 53 20 
15,00 32 50 10 
20.00 37 6 
28.12.83 4,00 ° 12 28 6 
10,00 27 
15.00 78 
20.00 14 42 
21.128,83 5.00 22 26 
10.00 28 77 
15.00 70 36 
20.00 37 
23,12,83 5.00 tz 73 
10.00 
15.00 38 13 83 
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Maschinenbereich nachgeschalteter Bereich 


Datum Schicht Masch, El. Hobel im Ort Stillstand Allgen. Sonstige 
Fördermittel Stromausfall 
22,12,83 5.00 27 66 
10.00 e, 
15.00 T 
21412,83 5.00 St 95 
10.00 21 24 
15.00 26 82 5 
20.12.83 5.00 46 42 17 
10.00 10 15 5 
15.00 37 
1512,83 5.00 ra 38 8 
10.00 25 38 4 
13.08 22 25 Ze: 
14,12,83 5.00 43 18 48 
10.00 44 23 
15.00 6 30 20 
13.12.83 5.00 31 30 23 
10.00 36 18 
15.00. 24 
12.12.83 5.00 13 8 (201) 
10.00 28 12 
15.00 16 6 16 3 
10.12.83 5.00 38 
10.00 28 6 7 
15.00 145 
Summe 868 > ee 549 189 
ß je Zyklus 20 B! 26. Bt 13 B! 4 Bt 
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